
Leitung und Verwaltung

Droste-Hülshoff-Str. 70 
58708 Menden (Sauerland)

Telefon	 02373	 –	 96 72-0 
Fax 	 02373	 –	 96 72-14 
E-Mail	 info@ev-jugendhilfe-menden.de

Ansprechpartnerin

	 Sabine Marga 
	 Teamleiterin der Mobilen Betreuung

	 Dipl.-Sozialarbeiterin, 
	 Traumazentrierte Fachberaterin

Telefon	 02373	 –	 39 22 50 
Mobil	 0151		 –	 57 80 29 79 
E-Mail	 marga@ev-jugenhilfe-menden.d
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Beziehung stabilisiert in  
unsicheren Zeiten ...

Lebensübergänge sind häufig von Unsicherheit und 
Ungewissheit geprägt und deshalb braucht es starke 
WegbegleiterInnen.

In der Beziehungsarbeit sind wir stark! Wir bieten 
tragfähige Beziehungen an und bleiben präsent 
auch und besonders in schwierigen Situationen. 

•	 Beharrlichkeit, 

•	 Beziehungsnähe, 

•	 Interesse, 

•	 „Aushalten“ von Krisenzeiten, 

•	 Klarheit und Sicherheit 

sind unsere großen Fähigkeiten, die wir in die Bezie-
hungsarbeit mit den jungen Menschen einbringen.

Das soziale Umfeld des jungen Menschen beziehen 
wir in unsere Arbeit mit ein, denn das soziale Netz-
werk und der Lebensbezug zur Familie sind häufig 
starke Ressourcen für die Bewältigung der vielfälti-
gen Entwicklungsaufgaben in der Verselbständigung.

Positive Beziehungserfahrungen  
sind eine Schlüsselressource in 
Ablösungsprozessen.

Mobile Betreuung
„Das Erwachsenwerden ist eine  
herausfordernde Lebensaufgabe 

und ein Übergang!“

Flexible Hilfen für Jugendliche
und junge Erwachsene



Mobile Betreuung – Flexible Hilfen für Jugendliche und junge Erwachsene

Wir bieten den jungen Menschen

•	 Beteiligung und Mitgestaltung im Hilfeprozess

•	 Unterstützung bei der Gestaltung des Tagesablaufes 
und Organisation des eigenen Haushalts

•	 Umgang mit Finanzen/Finanzierung des Lebensunter-
haltes

•	 Biografisches Arbeiten und Hilfe beim Verstehen der 
eigenen Lebensgeschichte 

•	 Entwicklung von Lebensperspektiven Schule/Beruf

•	 Erlernen von Lösungsstrategien für Problemsituatio-
nen und Konflikten

•	 Vermittlung und Begleitung von psychotherapeuti-
schen Hilfen

•	 Begleitung und Unterstützung bei Besuch von Ämtern

•	 Unterstützung bei Antragsstellungen

•	 Unterstützung in persönlichen Lebenskrisen

•	 Gestaltung der Freizeit/Anbindung an Vereinen

•	 Gruppenangebote (Ausflüge, gemeinsames 
Essen etc.)

Wohnraum

Der Trainingswohnbereich mit angegliedertem Büro 
bietet vier Plätze für Jugendliche und junge Erwach-
sene. Des Weiteren verfügt die Mobile Betreuung 
über separate Einzelwohnungen.

Wir sind örtlich nicht festgelegt und betreuen auch 
junge Menschen in benachbarten Regionen.

Personal und Netzwerk

Die Betreuung der Jugendlichen und jungen Erwach-
senen erfolgt durch drei erfahrene pädagogische 
Fachkräfte mit Zusatzausbildungen in den Bereichen 
systemische Beratung und Traumazentrierte Fachbe-
ratung.

Dem Team steht eine Dipl.-Psychologin für Clearing-
prozesse und Therapie zur Verfügung. Ferner arbei-
tet das Team mit unterschiedlichen Beratungsstellen 
zusammen.

Zusatzangebote der Mobilen Betreuung

•	 Erziehungsbeistandschaft

•	 Psychosoziales Clearing

•	 Jugendpsychotherapie

An wen richtet sich unser Angebot?

Die Mobile Betreuung bietet jungen Menschen eine 
verlässliche und konstante Beratung und Unterstützung 
in der Lebensphase der Verselbständigung an. Die 
Mobile Betreuung richtet sich an Jugendliche ab einem 
Alter von 16 Jahren und junge Erwachsene, die Unter-
stützung bei der Entwicklungsaufgabe der Verselbstän-
digung benötigen. Insbesondere junge Menschen, die 
mit 18 Jahren aus Pflegefamilien und Wohngruppen 
(Careleaver) ausziehen, und unbegleitete minderjäh-
rige Flüchtlinge, finden in unserem Angebot professio-
nelle und kompetente Unterstützung.

Unsere Ziele

Die Mobile Betreuung bietet den jungen Menschen 
Hilfe in der Persönlichkeitsentwicklung sowie umfas-
sende und konkrete Unterstützung bei der eigenver-
antwortlichen Lebensführung. Wir beteiligen und 
aktivieren die jungen Menschen und finden gemein-
sam individuelle Ziele.

Grundlegend verfolgen wir folgende Ziele

•	 Emotionale und soziale Stabilisierung

•	 Sicherung der existentiellen Lebenssituation 	
(Wohnung, Unterhalt, Bildung, Ausbildung etc.)

•	 Aktivierung der Selbstwirksamkeit

•	 Findung einer realistischen Selbsteinschätzung

•	 Mobilisierung von Ressourcen

•	 Erarbeitung von Zukunftsperspektiven

•	 Alltagsgestaltung/-bewältigung


